
Konzept des SSV Happerschoß  
 
Das nachfolgende Konzept ist unbedingt einzuhalten. Zusätzlich  gelten die Leitlinien des 
DFB, die als Anlage beigefügt und am Sportheim ausgehängt sind 
 
Gesundheitszustand 
Alle Teilnehmer*innen müssen bei Betreten der Trainingsstätte absolut symptomfrei sein. 
Es bestehen keine gesundheitlichen Einschränkungen oder Krankheitssymptome. 
Es bestand für mindestens zwei Wochen kein Kontakt zu einer infizierten Person. 
Dies wird vor dem Training durch Trainer abgefragt 

 
Organisation 
Hygiene-Beauftragte im Verein sind:  Jule Broisch und Hans Schramm 
Sie sind für alle Anliegen und Anfragen zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes 
zuständig 
Sie beschaffen die erforderlichen Desinfektionsmittel und Reinigungsmittel (Seife und 
Handtücher)  
 
Der Eingang zum Sportgelände erfolgt über die Feuerwehreinfahrt, das Verlassen über 
den Turnhallenausgang. Beim Betreten und Verlassen sind ebenfalls die Abstandsregeln 
einzuhalten. 
Im Eingangsbereich ist bei Bedarf ein Mund Nasen Schutz zu tragen. 
 
Es wird eine gewissenhafte Trainingsbeteiligung je Trainingseinheit durch die Trainer 
entweder mit der Vereins-App oder per Liste durchgeführt 
Nutzung und Betreten des Sportgeländes nur wenn ein eigenes Training angesetzt ist 
 
Kinder sollen möglichst alleine und in Sportkleidung zum Platz kommen. Ein begleitendes 
Elternteil darf sich auf dem Gelände nur mit Mindestabstand und bei Bedarf mit Mund 
Nasen Schutz aufhalten und für sie gelten die gleichen organisatorischen und 
hygienischen Maßgaben (wird dies nicht eingehalten, bitte des Platzes verweisen) 
Ab 30.05.2020 ist auch das Betreten des Sportgeländes von bis zu 100 Zuschauern 
zulässig. Die einzelne Gruppengröße darf jedoch nie mehr als 10 Personen betragen. 
 
 
Hygienemaßnahmen​: 
Desinfektionsmittel wird an die Trainer verteilt (Senioren) 
- bei Beginn die Hände desinfizieren (gilt nur für Senioren, da es bei Kindern untersagt ist!) 
- ausreichend Seife im Vereinsheim bereitstellen 
 
Das Betreten der Toiletten darf nur einzeln erfolgen (Bei Kindern evt. zusätzlich die 
Begleitperson). Wenn ein Spieler die Toilette während des Trainings genutzt hat, ist der 
Trainer dazu verpflichtet diese nach Beendigung zu reinigen/ zu desinfizieren.  
 
Die Umkleiden und Duschräume dürfen nicht genutzt werden. Ebenso alle frei 
zugänglichen Räumlichkeiten (Küche, Aufenthaltsraum usw.) 
Jegliche Körperkontakte, z. B bei der Begrüßung müssen unterbleiben. 
 
Trainingsbetrieb: 
Das Training erfolgt unter Ausschluss von Zuschauern oder Gästen. 



Das Umziehen (falls erforderlich) erfolgt Zuhause, auch nach dem Training. Lediglich die 
Schuhe dürfen gegen Turnschuhe/Fußballschuhe getauscht werden. 
Es ist auf dem gesamten Gelände der Mindestabstand einzuhalten! Also z.B. auch keine 
Begrüßungsrituale oder gemeinsames Jubeln 
 
Taschen und Trinkflaschen müssen einen Abstand von 1,5m haben (zu empfehlen sind 
die Abstände mit Hütchen zu markieren) Es dürfen nur persönliche Utensilien 
(Trinkfasche, etc.) benutzt werden.  
 
Eine Platzhälfte darf mit 20 Personen betreten werden. Das Kleinfeld mit 12 Personen. 
(Alternativ Mannschaften auf Trainingstage verteilen). Die Trainer müssen bei den 20 
Personen mit eingerechnet werden! 
 
Die Übungen müssen so gestaltet werden, dass ein Mindestabstand gewährleistet werden 
kann. Es dürfen nur Übungen durchgeführt werden, in denen es keinen Körperkontakt gibt. 
 
Ab dem 30.05.2020 ist auch  die nicht-kontaktfreie Ausübung ohne Mindestabstand 
zulässig. Bei diesen Übungen ist die Gruppengröße auf maximal 10 Personen zu 
begrenzen. Diese Gruppen sind vor dem Training einzuteilen und zu dokumentieren. 
 
Die Trainingsmaterialen (Bälle, Stangen, usw.) sollen nach Möglichkeit nicht in die Hände 
genommen werden. Torwarttraining wird bis zu weiteren Lockerungen ausgesetzt. 
 
Der Zutritt zur Garage erfolgt NUR durch die Trainer. Für Spieler und andere Personen ist 
dies untersagt. 
 
Nach den Trainingseinheiten ist das Gelände unverzüglich zu verlassen. 
 
Bei nicht Einhaltung erfolgt ein Trainingsausschluss bis zu weiteren Lockerungen, die den 
Vereinssport betreffen. 
 
 
Der Vorstand des SSV Happerschoß 
 
  
 
 


